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Die energiepolitische Lage ist zur Zeit mehrheitlich unerfreulich. 
Global gesehen fällt auf, dass die USA Öl und Gas fördern was das Zeug hält und ohne Rücksicht auf 
Verluste, Polen baut ein Kohlekraftwerk. Betreffend Weltklima ist die Lage auch nicht problemlos: das CO2 
ist auf Rekordhöhe, der Golfstrom schwächelt (-15%), der Meeresspiegel steigt stärker als bisher 
angenommen. 2017 war global das zweitwärmste Jahr, nur 2016 war wärmer, allerdings dank El Nino. 
 
In der Schweiz gibt es einen Lichtblick, das Ja zur Energiestrategie 2050 am 21. Mai, Freude herrscht 
vielerorts. Von den 8,4 Mio Bewohnern der CH waren weniger als 1 Mio dagegen, also bloss etwa 11% (!). 
Wir haben aber 2017 rund 14 Mia Franken für fossile Energieträger in die Welt hinaus geworfen, das meiste 
in Richtung politisch oder weltanschaulich problematische Länder.  
 
Auch nicht befriedigend sieht es im Kanton Zürich aus. Der Energieplanungsbericht ZH wirft keine grossen 
Wellen. Der Kantonsrat verhält sich in jüngerer Zeit nicht besonders verantwortungsvoll in Sachen 
Energieeffizienz, Energiesparen usw. 
 
 Das alles sind Fakten, die mehrheitlich nachdenklich stimmen. 
 
Veranstaltungen von ZHE 
 
26. April Fokusveranstaltung „erneuerbare Wärme“ mit Energie 360°. Wir konnten sehen, dass der 

Kinderzoo Rapperswil Umweltwärme aus dem Obersee bezieht. Als besonderen 
(themenfremden) Leckerbissen präsentierte Franco Knie die Elefantenanlage. Es folgten 
motivierende Referate aus den Kantonen BE und SG. Wir sind also schon ziemlich 
interkantonal, abgesehen davon, dass unterdessen auch der Vereinspräsident ausserhalb des 
Kantons Zürich wohnt.  

14. Mai Tage der Sonne im Knonaueramt mit namhafter Beteiligung von Sommerholz, u.a. beim -Café 
Solaire, danke Dani. 

18. Mai Zehnjahres-Jubiläums GV von ZHE anschliessend an die Schifffahrt vom Bürkliplatz nach 
Wädenswil 

22. Juni Gemeindeveranstaltung in Illnau mit Teilnehmerrekord: knapp 100 Personen! Schöne Beispiele 
wurden vorgeführt, und einmal mehr kam der Hinweis, dass Gebäudesanierungen dringend 
wären und auch Geld vom Bund zur Verfügung steht (leider nicht vom Kanton ZH).  

26./27. August   Die Studienreise zur Monte Rosa Hütte mit 30 Teilnehmenden war ein prächtiges Erlebnis 
mit imposanter Kulisse. Die Hütte ist ein wegweisendes Projekt, allerdings auch mit kleinen 
Schattenseiten. Und ausserdem mussten wir den Gletscherschwund greifbar erleben! 

 
Zur Anatomie unseres Vereins: Wir haben zur Zeit genau 100 Mitglieder (Einzelpersonen/Familien), plus 22 
Firmen und 5 Gemeinden. 
 
Ich darf noch zwei gute Nachrichten zum Thema Partner und Sponsoren anfügen: Mit grosser Unterstützung 
durch Energie 360° konnten wir die Veranstaltung im Kinderzoo durchführen, und es konnten die EKZ als 
Partner Bronze gewonnen worden. Dazu kommen natürlich viele mittlere und kleinere Sponsoren. 
 
Im Jahresverlauf wurden 9 Newsletter verschickt, alle noch in Zusammenarbeit mit dem Forum Energie 
Zürich. 
 
Im Vorstand hatten wir eine gute und engagierte Zusammenarbeit, ich danke Euch allen vielmal. Die grosse 
Arbeit leistet aber nach wie vor Barbara, die als Geschäftsstelle einen sehr guten Job macht, auch Dir 
herzlichen Dank. 
 
 
Patrick Hächler, Präsident (es gilt das gesprochene Wort) 


